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Kantonsstrasse Nr. 6 Bern - Thun
Gemeinde: Minsingen
22007073/Sanierung Ortsdurchfahrt Minsingen

Planungsstudie Tagertschistrasse: Mitwirkung Begleitgruppe

Sehr geehrte Damen und Herren

Die Planungsstudie Tagertschistrasse wurde Ende 2020 fertig erarbeitet und im Januar 2021 der Begleit-
gruppe vorgestellt. Im Rahmen dieses Begleitgruppenanlasses konnte keine klare Bestvariante definiert
werden und es wurde gewiinscht, zu den Unterlagen nochmals Stellung nehmen zu kénnen.

Wir senden lhnen als Vertreterin / Vertreter einer Interessengruppe, einer Kommission oder einer Partei
daher die Dokumentation und einen Fragebogen zu. Bitte bilden Sie sich innerhalb lhrer Gruppierung
eine konsolidierte Meinung und fullen Sie den Fragebogen entsprechend aus. Bitte retournieren Sie den
ausgeflllten Fragebogen bis am 26. Mai 2021 an folgende Adresse: claudia.drexler@be.ch.

Die Resultate der Stellungnahmen werden anschliessend aufbereitet und an der Begleitgruppensitzung
im Juni prasentiert und diskutiert.

Wir danken lhnen im Voraus fir lhr Mitwirken.
Freundliche Griisse
Oberingenieurkreis I

C " Drexlor

Claudia Drexler
Hohere Sachbearbeiterin

Beilagen
- Dossier Planungsstudie Tagertschistrasse vom November 2020
- Fragebogen
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Fragebogen Sanierung OD Munsin-
gen, Teilprojekt Tagertschistrasse

Ja

eher Ja
eher Nein
Nein

1. Zielsetzungen
Fur die Planung der Tagertschistrasse gelten dieselben Zielsetzungen, wie sie fir
die Ortsdurchfahrt Miinsingen im Technischen Bericht definiert sind (siehe Kapitel

Zielsetzungen auf den Seiten 9 und 10 des beiliegenden Berichts).

Sind Sie mit diesen Zielsetzungen einverstanden? O 0O [l

Bemerkungen:

Aus Sicht ProVelo Bern OG Minsingen wichtigste Anforderungen/Ziele:

-Sicher fiir Velofahrer, vor allem keine Fleischbremsen.

-Kinder bis 12 jahrig benutzen neu auch Trottoir fir Velo was mehr Platz auf Trottoir benétigt.

-Ziel "Aufwerten und Vergrossern der Fussgangerbereiche und Vorplatze"

-Abschnitt A2 stark frequentierter durch Fussganger vor allem entlang der Strasse, weniger durch Querung
-Einheitliches Strassenbild

2. Temporegime
Anhand der Uberpriifung der Zweckmaéssigkeit fiir die Umsetzung von Tempo 30
wird empfohlen, vom Kreisel bis und mit Knoten Mihletalstrasse Tempo 30 umzu-

setzen (siehe Seiten 14 - 17).

- Ist die Herleitung, warum dieser Perimeter gewahlt wurde, verstandlich? O O O

- Sind Sie mit diesem Perimeter fiir Tempo 30 einverstanden? O O 0O

Bemerkungen:

Tempo 30 in A1-A3 einverstanden.

Aus Sicht ProVelo Bern OG Munsingen ist ein Ausdehnung der 30er Zone (Abschnitt A4) bis mindestens zum
Krankenhausweg zu verfolgen.

Vorteile: Durchgehend 30er Zone Tagertschistrasse - Krankenhausweg, Krankenhausweg ist wichtiger
Lansamverkehrszugang ins Vogelquartier und daher stark frequentiert. (Schulweg Vogelquartier <-> Schulzentrum
Rebacker). Unnétiges beschleunigen und wieder bremsen vor Ampel nicht sinnvoll. Zu priifen ob in 30er Zone Lichtsignal
noch cinnunll ist (fiir Krankenwanen?) Falls | ichteianal hleiht Rechteahhieaiina hei Rat fiir \/elnfahrer 711 lacsen
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3. Konzept

Fur das Teilprojekt der Tagertschistrasse wurden drei mogliche Varianten ausgearbei-
tet, welche sich lediglich auf dem Abschnitt zwischen der Einmindung der Garten-
strasse und dem Beginn des Knotens Mihletalstrasse unterscheiden. Wie ist ihre Hal-
tung zu den vorgeschlagenen Konzeptvarianten? (Bitte Zutreffendes ankreuzen)

Abschnitt Al Kreisel Zentrum bis Einmindung Gartenstrasse

Im ersten Abschnitt vom Kreisel Dorfzentrum bis zur Einmiundung Gartenstrasse
wird aufgrund der ausreichenden Platzverhéltnisse das Layout der Ortsdurchfahrt
Ubernommen (siehe Seite 18). Sind sie mit diesem Konzept einverstanden?

Ja

eher Ja
eher Nein
Nein

X O 0O 0O

Bemerkungen:

Fir Velo uberfahrbare Rand und Mittelstreifen sind zur realisieren. Als noch vertraglicher Grenzfall aus Velosicht hat sich ein
Gefallsbruch von max. 25% erwiesen. (zB. Randstein RN 15/19/25 liegend o. A)

Abschnitt A2 Einmindung Gartenstrasse bis vor Knoten Miuhletalstrasse

In diesem Abschnitt wurden drei unterschiedliche Varianten mit den entsprechenden
Vor- und Nachteilen weiterentwickelt (siehe Seiten 19 - 23):

1. Variante bestehende Strassenrénder: zwischen Gartenstrasse und Knoten
Muhletalstrasse bedeutet diese Variante den kleinsten Eingriff in den heutigen
Strassenraum. Die Strasse wird optisch verengt, um den Verkehr zu bremsen und
das Queren etwas zu vereinfachen (zu den Vor- und Nachteilen siehe Bericht auf
Seite 20). Bevorzugen Sie diese Variante?

2. Variante veranderte Strassenrander: Einengung der Strasse auf eine minimale
Breite zwischen Gartenstrasse und Knoten Mihletalstrasse mit Platzgewinn fur
die Trottoirflachen (zu den Vor- und Nachteilen siehe Bericht auf den Seiten
21/22). Bevorzugen Sie diese Variante?

3. Variante durchgehende Mittelzone: Anwendung des Layouts der Ortsdurchfahrt
mit durchgehender Mittelzone. Dafur misste das ndrdliche Trottoir aufgehoben
und der Fussgangerverkehr tiber die privaten Vorbereiche geflihrt werden (zu den
Vor- und Nachteilen dieser Variante siehe Bericht auf Seite 22/23; zur langerfris-
tigen Perspektive siehe Fazit auf Seite 25). Bevorzugen Sie diese Variante?

X O O O

O X O 0O

O 0O 0O X

Bemerkungen:

Mit der ZPP Chnebugasse sollen die Voraussetzungen geschaffen werde, dass die "Variante 3 Mittelzone" umgesetzt werden
kann.

Die blauen Linie der Variante 1 scheinen uns wenig Wirkung zu zeigen, gabe es allenfalls eine wirkungsvollere Markierung?
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Ja

eher Ja
eher Nein
Nein

Abschnitt A3 Knoten Mihletalstrasse

- Im Abschnitt Knoten Mihletalstrasse wurden die FG-Querungen optimiert und ge-
schiitzte Abbiegebereiche, insbesondere fiir Velofahrende, geschaffen. Ebenso
wurde der Beginn von Tempo 30 gut wahrnehmbar ausgebildet (siehe Bericht
Seite 24). Sind Sie mit diesem Konzeptvorschlag einverstanden?

Bemerkungen:

Annaherung mit Tempo 50 an die Kreuzung ist ungtinstig. Tempo 30 und Pfértner muss Richtung Tagertschi
verlangert/verschoben werden. Das Anfahren der Velos aus dem Mittelstreifen in Richtung Muehletal wird durch die Steigung
zusatzlich erschwert (gerade fiur Kinder). Die Velos queren die Strasse nur langsam, was fir Tempo 30 spricht.

Radweg Abzweigung ins Muhletal nach Tagertschi/Konolfingen ist auszuschildern. Damit wird verhindert, dass sich
ortsunkundige auf der Hauptstrasse Richtung Tagertschi durch die schmale und geféhrliche 80er Zone begeben.

4. Weitere Anmerkungen

Abschnitte A4 und A5
Velostreifen moglichst beideseits. Falls die engen Strassen Verhéltnisse dies nicht zulassen, dann mindestens auf Seite

Richtung Tagertschi (Steigung, langsame Velos).

Beim Zugang zum Coop gibt es heute eine Kollision zwischen Fussganger und Velofahrer. Hier ist mit der Umgestaltung des
Vorplatzes eine L6sung zu finden.

Es sind velovertraglichen Randabschlissen (zB. Randstein RN 15/19/25 liegend) einzusetzen.

Name und Adresse

Organisation:

Pro Velo Bern Ortsgruppe Miinsingen c/o Wiesmann Stahli, Sennweg 6, 3110 Miinsingen
Kontaktperson:

Name Gfeller Vorname Thomas

Adresse Grossmatt 2

PLZ 3111 Ort Tagertschi

Mailadresse thgfeller@gmail.com, muensingen@provelobern.ch /079 825 09 85
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	Vorname: Thomas
	Adresse: Grossmatt 2
	Name: Gfeller
	PLZ: 3111
	Ort: Tägertschi
	Mail: thgfeller@gmail.com, muensingen@provelobern.ch   / 079 825 09 85
	Organisation: Pro Velo Bern Ortsgruppe Münsingen c/o Wiesmann Stähli, Sennweg 6, 3110 Münsingen
	weitere Anmerkungen: Abschnitte A4 und A5

Velostreifen möglichst beideseits. Falls die engen Strassen Verhältnisse dies nicht zulassen, dann mindestens auf Seite Richtung Tägertschi (Steigung, langsame Velos).



Beim Zugang zum Coop gibt es heute eine Kollision zwischen Fussgänger und Velofahrer. Hier ist mit der Umgestaltung des Vorplatzes eine Lösung zu finden.



Es sind veloverträglichen Randabschlüssen (zB. Randstein RN 15/19/25 liegend) einzusetzen.
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	Bemerkungen 1: Annäherung mit Tempo 50 an die Kreuzung ist ungünstig. Tempo 30 und Pförtner muss Richtung Tägertschi verlängert/verschoben werden. Das Anfahren der Velos aus dem Mittelstreifen in Richtung Muehletal wird durch die Steigung zusätzlich erschwert (gerade für Kinder). Die Velos queren die Strasse nur langsam, was für Tempo 30 spricht.

Radweg Abzweigung ins Mühletal nach Tägertschi/Konolfingen ist auszuschildern. Damit wird verhindert, dass sich ortsunkundige auf der Hauptstrasse Richtung Tägertschi durch die schmale und gefährliche 80er Zone begeben. 

Gemäss BFU: Einbauten in Mittelzone/Mehrzweckstreifen (z.B Bäume) verhindern ein Missbrauch zum Überholen. 
Einbauten dürfen Sicht nicht beschränken. Aus unser Sicht Einbauten hier sinnvoll.


	Bemerkungen 4: Aus Sicht ProVelo Bern OG Münsingen wichtigste Anforderungen/Ziele:
-Sicher für Velofahrer, vor allem keine Fleischbremsen.
-Kinder bis 12 jährig benutzen neu auch Trottoir für Velo was mehr Platz auf Trottoir benötigt.
-Ziel "Aufwerten und Vergrössern der Fussgängerbereiche und Vorplätze"
-Abschnitt A2 stark frequentierter durch Fussgänger vor allem entlang der Strasse, weniger durch Querung
-Einheitliches Strassenbild
	Bemerkungen 5: Tempo 30 in A1-A3 einverstanden.

Aus Sicht ProVelo Bern OG Münsingen ist ein Ausdehnung der 30er Zone (Abschnitt A4) bis mindestens zum Krankenhausweg zu verfolgen. 

Vorteile: Durchgehend 30er Zone Tägertschistrasse - Krankenhausweg, Krankenhausweg ist wichtiger Lansamverkehrszugang ins Vogelquartier und daher stark frequentiert. (Schulweg Vogelquartier <-> Schulzentrum Rebacker). Unnötiges beschleunigen und wieder bremsen vor Ampel nicht sinnvoll. Zu prüfen ob in 30er Zone Lichtsignal noch sinnvoll ist (für Krankenwagen?). Falls Lichtsignal bleibt, Rechtsabbiegung bei Rot für Velofahrer zu lassen.
	Bemerkungen 2: Für Velo überfahrbare Rand und Mittelstreifen sind zur realisieren. Als noch verträglicher Grenzfall aus Velosicht hat sich ein Gefällsbruch von max. 25% erwiesen.  (zB. Randstein RN 15/19/25 liegend o. Ä) 

	Bemerkungen 3: Mit der ZPP Chnebugasse sollen die Voraussetzungen geschaffen werde, dass die "Variante 3 Mittelzone" umgesetzt werden kann.

Die blauen Linie der Variante 1 scheinen uns wenig Wirkung zu zeigen, gäbe es allenfalls eine wirkungsvollere Markierung?



